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Sanierung und Ausbau Schulhaus Hofmatt Horw: 

Für einen zeitgemässen Unterricht  
 
 

Die Gemeinde Horw will die Schulanlage Hofmatt im Sommer 2014 umfassend sanieren 

und erweitern. Damit sollen die heutigen Klassenzimmer den aktuellen Bedürfnissen und 

den neuen kantonalen Anforderungen angepasst werden. Über das Sanierungs- und Er-

weiterungsprojekt in der Höhe von 1,973 Millionen Franken entscheidet der Einwohnerrat 

an der Sitzung vom 20. März 2014. Baustart ist im Sommer 2014. 

 

Derzeit besuchen 300 Schülerinnen und Schüler vom Kindergarten bis zur 6. Klasse den Unter-

richt im Schulhaus Hofmatt. Weiter werden im Schulareal Musikunterricht, Psychomotorik-

Therapie, Hausaufgaben-Treff und Hauswirtschafts-Unterricht für die Oberstufe angeboten. Die 

Schulzimmer entsprechen bezüglich Grösse nicht mehr den heutigen Anforderungen und sind 

nicht optimal für neue Schulmodelle. Dabei geht es insbesondere um die Integrative Förderung 

(IF), wie sie von der kantonalen Dienststelle für Volksschulbildung vorgesehen ist. Mit dem Pla-

nungsbericht Schulhausentwicklung bis ins Jahr 2021 hat der Horwer Gemeinderat im Jahr 

2011 aufgezeigt, dass der Bedarf an Klassenzimmern sowie an Arbeitsräumen für das Lehrper-

sonal wachsen werden. Die Sanierung des Schulhauses Hofmatt ist eines von mehreren Schul-

haus-Projekten. 

 

Ausbauten und Anbauten 

Mit Anbauten bei Schulhaus-Trakt 1 (Richtung Osten) sowie Trakt 2 (Richtung Süden) und den 

neuen Einteilungen der Klassenzimmer, sollen die räumlichen Voraussetzungen für einen mo-

dernen, optimierten Schulbetrieb und IF-Unterricht geschaffen werden. Das Projekt beabsich-

tigt, dem erhöhten Raumbedarf für Klassenzimmer, dem Unterricht in Teilklassen, Gruppen-

räumen und Arbeitsbereichen für Lehrpersonen und Schüler nachzukommen. Auch das Raum-

angebot des Kindergartens wird mit einem Anbau erweitert.  

 

Mit den nachhaltigen Investitionen können die betrieblichen Anforderungen der Schule für die 

nächsten Jahre gewährleistet werden. Weiter wird der Energieverbrauch optimiert und die Si-

cherheit in den Eingangsbereichen und Treppenhäusern erhöht.  
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Zeitplan 

Nach Prüfung der Vorlage durch den Einwohnerrat am 20. März 2014, sollen ab Sommer 2014 

die Bauarbeiten starten. Ziel ist es, dass die Sanierungen und Raumerweiterungen in den be-

stehenden Schulhaus-Trakten bis nach den Sommerferien abgeschlossen sind. Die Anbauten 

sollen ab Herbst 2014 zur Verfügung stehen. 

 

 
 

 

Für Rückfragen:   Erreichbarkeit:  

Robert Odermatt Gemeinderat 041 349 12 40/ 
078 666 66 06 

Vormittags auf dem 
Handy 

robert.odermatt@horw.ch 

         
Irene Arnold Stv. Gemeindeschreiberin 041 349 12 55  irene.arnold@horw.ch 
     
Romeo Degiacomi Kommunikationsbeauftragter 041 349 12 59/ 

076 222 44 14 
 romeo.degiacomi@horw.ch 

 


